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Ansland
Oeſterreich Ungarn Der Kaiſer iſt am Sonnabend

nachdem er vorher dem krauken Miniſter Grafen Kalnoky
einen Beſuch abgeſtattet hatte mit dem Miniſter Präſidenten
Grafen Taaffe nach Peſt abgereiſt Die öſterreichiſche
Delegation berieth in ihrer Sonnabendſitzung den Vor
anſchlag für das Miniſterium des Auswärtigen Mit der
Vertretung des Miniſters des Auswärtigen Grafen Kalnokhy
welcher noch nicht ganz wiederhergeſtellt iſt war der Sektions
chef v Szögyenyi betraut Plener bedauerte die Abwefen
heit des Miniſters deſſen Expoſé allgemeine Zuſtimmung
gefunden habe und betonte die Wichtigkeit einer
autoritativen et iiſung der Fortdauer der
Tripelallianz nach dem Rücktritt des Fürſten
Bismarck Der Redner bezeichnete es als ein
öffentliches Geheimniß daß eine allmälige
Centraliſation eines großen Theils der ruſſiſchen
Armee an der öſterreichiſchen Grenze ſtattfinde
deren Abſchluß noch nicht erfolgt ſei und deren
Vervollſtändigung durch den Ausbau der mili
täriſchen Bahnen und alle möglichen Verwaltungs
maßregeln beſchleunigt werde Ueber die eigent
lichen Ziele der ruſſiſchen Politik ſei keine
offizielle Klarheit vorhanden daher beſtehe ein
Gefühl der Beunruhigung namentlich für Oeſter
reich Bezüglich Bulgariens ſei eine gewiſſe Vorſicht
nothwendig denn die Aufgaben der öſterreichiſchen
Orientpolitik deckten ſich nicht vollſtändig mit dem
Bundes verhältniß zu Deutſchland daher ſei die
Anerkennungsfrage nicht zu forciren Wünſchens
werth ſei die Anerkennung des Prinzen Ferdinand welcher
unzweifelhaft Proben ſeines Regierungstalents abgelegt habe
Die Beziehungen Oeſterreich Ungarns zu Serbien
findet der Redner nicht beunruhigend und hofft daß
ein erträglicher modus vivendi hergeſtellt werde Plener
wünſcht daß das Schweineausfuhrverbot mit einer gewiſſen
Mäßigung zur Anwendung gebracht werde Gerade wegen
der maßvollen Orientpolitik OeſterreichUngarns ſei eine
allzugroße Anſpannung der Kriegsmacht nicht nöthig um die
Leiſtungsfähigkeit der Monarchie zu ſichern Jm weiteren
Verlaufe der Sitzung erklärte der Sektionschef Szoeghenyi die
Regierung ſei ſich vollkommen bewußt daß die auswärtige
Politik und die Handelspolitik in engſten Beziehungen ſtänden
und ſie ſei demgemäß beſtrebt geweſen die Intereſſen der
Monarchie mit möglichſter Energie zu vertreten Schließlich
dankte Szoegyenhi im Namen des Miniſters für das dieſem
bewieſene Vertrauen Rieger erklärte es für eine patriotiſche
Pflicht daß man Verhältniſſe im Innern nicht in der aus
wärtigen Politik zum Ausdruck bringen ſollte zu der un
beirrten Aufrechterhaltung des deutſchöſterreichiſchen Bündniſſes
ſpreche er ſeine volle Zuſtimmung aus Redner empfiehlt
ſchließlich möglichſte Vorſicht in betreff der Balkanſtaaten
Schließlich wurde der Voranſchlag des Budgets
des Miniſteriums des Auswärtigen angenommen

Frankreich Aus der Sonnabendſitzung der Deputirten
kammer meldet man Der Bericht über die Petitionen
der Jnhaber von Panama Kanal Aktien und
Obligationen ſchließt mit dem Antrage die Petitionen dem
Miniſter zu überweiſen Le Provoſt de Launay meint
man müſſe Licht in dieſe Sache bringen namentlich im
Jntereſſe der kleinen Leute welche ihre Erſparniſſe in dem
Unternehmen angelegt hätten Gauthier befürwortet den
Antrag des Berichts da die öffentlichen Gewalten der Panama
Angelegenheit nicht gleichgiltig gegenüberſtehen dürften Juſtiz

Der Polizei Sergeaut Ar 21
Von Reginald Varnett

Autoriſirte Ueberſetzung aus dem Engliſchen
Fortſetzung

Geführt von Frau Gregory welche ſich inzwiſchen wieder
erholt hatte trat der Sergeant in das Zimmer in dem die
Ermordete lag

Der Anblick war ſo furchtbar daß jeder andere als dieſer
mit eiſernen Nerven begabte Beamte den nichts aus der Ruhe
bringen konnte entſetzt zurückgewichen wäre Auf dem Bett
lag ein ſchönes junges Mädchen deſſen bewegungsloſe Augen
mit einem wilden Ausdruck von Schrecken dem Sergeanten
entgegen ſtarrten Die Leiche war vollſtändig angekleidet die
mit Blut überſtrömten Kleider zeigten keine auffallenden
Spuren von Unordnung das ſchwarze Haar der Ermordetenwar jedoch loſe herabgeſallen Die Stellung in der ſie lag

ließ ſofort zwei tiefe Wunden an der linken Seite des Halſes
erkennen eine derſelben war wenigſtens drei Zoll lang und
die andere faſt vier Zoll Das Blut war in Strömen aus
den Wunden gefloſſen und hatte den obern Theil der Kleidung
der Todten ganz durchdrungen auch in der Mitte des Zimmers
und an verſchiedenen anderen Stellen fanden ſich Blutflecke
Nichts deutete darauf hin daß ein Kampf ſtattgefunden habe
und man konnte glauben daß ſie plötzlich aus dem Schlaf er
wacht ſei und den eingedrungenen Mörder erblickt habe

Sie ſtand aufrecht als ſie ermordet wurde, dachte der
Sergeant erſt als Leiche iſt ſie auf das Bett geworfen
worden

Mit geübtem Auge überblickte er die ganze Scene Der
äußere Fenſtervorhang war en Page und das Fenſter
geſchloſſen Das Zimmer ſelbſt war ziemlich geräumig
Möblement und Einrichtung waren die bei ſolchen Zimmern
in Seebadeorten üblichen man ſah daß die Dame des Hauſes
auf Anſtand und Reinlichkeit hielt Jn dem Zimmer ſtand
eine breite eiſerne Bettſtelle eine Kommode ein Waſchtiſch
ein Toilettentiſch mit Spiegel verſchiedene ſage und ein
etwas abgenutzter mit Leder e Lehnſtuhl
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Mit dem Notizbuch in der Hand begann der Sergeant eine
genaue Unterſuchung Er ließ die Leiche unberührt bis zur
Ankunft ſeines Vorgeſetzten oder eines Arztes aber er konnte
ich nicht enthalten die Geſtalt aufmerkſam zu betrachten die
o todesſtill vor m lag

Die Aernſte iſt höchſtens fünfundzwanzig Jahre alt, dachte
er und nun auf
Wunden wäre genügend geweſen das Uebrige iſt Schlächterei

Jetzt bemerkte er daß das Bett noch unberührt war
Augenſcheinlich, ſage er zu ſich ſelbſt hatte ſie ſich noch

nicht entkleidet Sie iſt
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ſo grauſame Weiſe ermordet Eine der fi

miniſter Falliöres erwidert die öffentlichen Gewalten hätten
o niemals mit dieſem Unternehmen ſolidariſch erklärt doch
ei die Regierung bei dem hereingebrochenen Unglück nicht theil

nahmlos geblieben Jn einigen Tagen würde der Liquidator
in der Lage ſein einen Bericht über den Stand der ganzen

zur Verantwortung

die Ueberweiſung der Petitionen ohne daß jedoch dadurch der

eitung

Sache vorzulegen Wenn ſich herausſtellen ſollte daß Perſonen

ziehen ſeien ſo würde er der Miniſter
gegebenen Falles einſchreiten Außerdem acceptirt der Miniſter
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J 6Geewird die grundſätliche Zuſtimmung aller Mächte Er

hebung von Ein l Sceſimmna en der andere s S
dingungen eines Uebereinkommens zwiſchen dem Kongoſtaat
m n Vereinigten Staaten über die Höhe der Einfuhrzölle
entha

Großbritannien Hier ſcheint man auch der Anſicht
rm Wenn es z e durch We Hefe Tag
ezüg afrika recht gutes äft gemhat Wenigſtens ſchreibt die Morning Poſt

Regi irgend eine Verantwortlichkeit zufalle Die Kammer Diejenigen welche glauben daß Helgoland vixli rr it gro ität di eiſung der worden iſt gehen von dem Grundſatz aus daß der Preis lediglichPeltione anf der unſer nrit die Serweſung der nah dent werden m nes die Je en Verttueee
Deloncle richtet an die Regierung eine Anfrage über

die durch den deutſch engliſchen Vertrag in Sanſi
bar hergeſtellte Lage und bemerkt daß die von
zeichnete Erklärung nicht aufgehört habe in Kraft
zu ſein Seitens Frankreichs ſei nichts gethan nichts geſagt
worden was glauben machen könne daß es den Feſtſetzungen
dieſer Erklärung entſage England dürfe dieſelben alſo nicht
verletzen und bevor es das Protektorat über Sanſibar
übernehme müſſe es die Zuſtimmung Frankreichs
einholen Der Miniſter des Auswärtigen Ribot ant
wortete auf der Kongo Konferenz in Berlin habe
ſich jede Macht verpflichtet den anderen Staaten
davon Mittheilung zu machen wenn ſie ein
Protektorat in Afrika übernehmen wolle England
werde dieſe Verpflichtung um ſo weniger verletzen
als es das Uebereinkommen von 1862 unterzeichnet
habe durch welches es ſich verpflichtet habe die
Unabhängigkeit Sanſibars zu achten England
dürfe alſo nichts in dieſer Hinſicht unternehmen
ohne vorher erzieltes Einverſtändniß mit Frank
reich Die Regierung habe keine bezügliche Mittheilung ſeitens
Englands erhalten mit dem ſie unter vollſtändiger
Wahrung ihrer Rechte die beſten Beziehungen auf
recht zu erhalten wünſche Jm Uebrigen ſo ſchloß
der Miniſter unter Beifall könne man nicht durch Er
klärungen von der Rednertribüne herab mit einer
Macht in Unterhandlung treten Deloncle dankte dem
Miniſter für ſeine Mittheilungen
Der von der Unterſfuchungskommiſſion über den

Crsdit Foncier erſtattete Bericht enthielt gewiſſe Vorbehalte
Der Miniſterrath beſchloß infolgedeſſen den Bericht
Chriſtophle mitzutheilen und ihn zur Ertheilung näherer
Auskunft in einem Gegenberichte aufzufordern

Dem Temps zufolge wären zwiſchen den Kabinetten
von England und Frankreich beiderſeits befriedigende
Erklärungen in betreff Sanſibars ausgetauſcht worden

Der internationale Telegraphen Kongreß wurde
am Sonnabend nach Unterzeichnung der Abmachungen durch
alle Delegirte geſchloſſen Der engliſche Delegirte Lam b
dankte in einer Anſprache dem Präſidenten des Kongreſſes
de Selves und hob namentlich die den Delegirten in Frank
reich bereitete wohlwollende und brüderliche Aufnahme hervor

zu Ehren des Präſidenten Carnot ein Mahl woran auch
die Miniſter Frehcinet Ribot und Roche ſowie der eng
liſche und der türkiſche Botſchafter theilnahmen

t der Vereinigten Staaten die Beſchlüſſe der Konferenz
auf die Republik Liberiag auszudehnen annehmen Dem
Wunſche der amerikaniſchen Regierung gemäß wird die Be
r r über die Erhebung von Einfuhrzöllen für den

Kongoſtaat nicht in die Generalakte aufgenommen werden
ſondern den Gegenſtand zweier Sonderverträge bilden Der eine

das Bett geworfen
Dieſe Meinung wurde durch andere Beobachtungen beſtätigt

Auf dem Toilettentiſch ſtand eine Oellampe deren Behälter
noch halb mit Oel gefüllt war

Wenn dieſe Lampe geſtern abend gebrannt hat, dachte der
Sergeant wie ich faſt mit Sicherheit ans dem Geruch im
Zimmer ſchließe ſo konnte ſie nicht von ſelbſt verlöſchen denn

es iſt noch genug Oel darin fie muß alſo ausgeblaſen ſein
Die alte Dame wird mir ſagen können ob die Lampe geſtern

w cährent ergeant ſeine Unterſuchungen fortſetzte fand
er daß der Waſſerkrug zum Theil geleert war die Waſch
ſchüſſel war jedoch auch leer aber einige röthliche Flecken auf
dem Nande derſelben veranlaßten ihn eifrig weiter zu ſuchen
Am andern Theil des Waſchtiſches ſtand ein metallener
Eimer in dem er bei genauerer Beſichtigung blutig gefärbtes
Waſſer fand

Hoho, ſagte der Sergeant wir ſind alſo kaltblütig genug
geweſen unſere Hände noch zu waſchen Und wie ſehen die
Handtücher aus
Dieſe ließen keinen Zweifel übrig ſie waren beide mit Blut
befleckt und das eine derſelben zeigte tiefdunkle Streifen von
mehreren Zoll Länge welche darauf ſchließen ließen daß

worden war

dieſen Umſtand ſorgfältig in ſeinem Buche verzeichnete

worden Kleidungsſtücke aller Art waren

ſachen und Kleinigkeiten lagen umher

Ganz beſonders zo

einem Schlüſſel und der Sergeant
cehe durchſucht worden war

nicht gebrauchte reibpapier lag inneben einem Stück Lethem Sie e
ne ung war ganz leer nigt

n

England und Frankreich im Jahre 1862 unter 9

Am Sonnabend gab der deutſche Botſchafter Graf Münſter

BVelgien Die Antifklaverei Konferenz wird die 3

ſtand oder vielleicht ſitzend und dann erſt hat man ſie auf

die Klinge der blutigen Mordwaffe ſorgfältig daran abgewiſcht

Das kann nützlich ſein, dachte der Sergeant indem er

Die eifrige und geſchäftsmäßige wenn auch raſche Unter
ſuchung der übrigen Gegenſtände im Zimmer ergab daß die
der Ermordeten gehörigen Sachen durchwühlt worden waren
Ein großer Koffer von ausländiſcher Arbeit der in einer
Ecke hinter dem Bett ſtand war aufgebrochen und durchſucht

herausgenommen
und unordentlich wieder hineingeworfen worden Schmuck

einige auf dem Fuß
boden manche davon waren rückſichtslos zertreten worden

aber die Aufmerkſamkeit des Beamten
eine kleine unſcheinbar ausſehende Schreibmappe auf ſich die
auf dem Tiſche lag Sie war n aber nicht mit

merkte daß dieſelbe
einer der abcheluget

aber die zweite größere
ein Papierſchnitzel war zu

Indem er jedoch die Schreibmappe aufhob bemerkte der
Sergeant ein Stückchen zerknittertes weißes Papier Es warver heit eines Briefes und man konnte einige Worte darauf

überfallen worden während ſie aufrecht l erkennen Er glättete das Stück und betrachtete es und

werth iſt Deutſchland ſo ſagen ſie werde Helgoland zu einer
gewaltigen die Elbemündung beherrſchenden Feſtung m
während England nichts als eine etwas modifizirte
erkennung ſeiner Anſprüche in Oſtafrika erhält Jn dieſem
taiſonnement liegt ein enormer Trugſchluß den

wir aufdecken wollen Jn erſter Linie nimmt man an daß
die britiſchen Anſprüche auf ein Gebiet welches faſt ſo groß
wie der europäiſche Kontinent abſolut und unbeſtreitbar ſi
Dieſes iſt aber nicht der Fall Das vage Recht auf eine
ne läßt ſich nur durch Macht vindiciren und falls

ngland in Konflikt geräth mit einer anderen europäiſchen Groß
macht über dieſe re ſo muß der Streit entweder durch Be
rufung an die Waffen oder durch freundſchaftlichen Vergleich aus
getragen werden Das iſt jetzt geſchehen und ehe man zu dema age gelangt daß es zum Nachtheil Englands geſchehen iſt

müſſen wir denſelben Grundſatz welcher im Falle Helgolands
befürwortet wurde anwenden und fragen was England als
Käufer von Deutſchland in Afrika durch den Handel gewonnen
hat Wir ſagen ohne Zaudern ſehr viel Die deutſche Geſell
ſchaft welche das Protektorat Witu s beanſpruchte war freilich
thatſächlich bankerott Ferner war die Ceſſion Witu s mit ſeinem
200 Meilen langen Küſtenſtriche kein großes Opfer ſeitens
Generals v Caprivi Aber alles dieſes zugegeben kann man
ſagen daß ſo lange Deutſchland einen formellen Anſpruch aufden Diſtrikt aufrecht erhielt es auf die Finanzen der deutſchen
Geſellſchaft für England wenig ankam Ohne ein Abkommen mit
Berlin konnte England Witu nicht beſetzen Die förmliche Ab
tretung dieſes Gebietes verleiht uns jetzt eine ununterbrochene
Suprematie vom Viktoria Nyanza auf dem 1 ſüdlichen Breiten
grade bis zur Grenze Egyptens ſodaß England für den
Verluſt Helgolands mehr als entſchädigt wird

Die Saturday Review ſagt Faſt alles was den
geringſten Werth für England hat iſt England zu
gefallen Nur der kleine Zipfel zwiſchen dem Tanganyika und
ViktoriaSee und Helgoland ſind abgetreten worden Was Helgo
land betrifft ſo iſt es ja unangenehm daß ein Fleck Erde auf
dem jemals die britiſche Flagge geweht habe unter eine andere
geſtellt wird Da wir es aber Dänemark nahmen ſo könnte ein
trenger Moraliſt ſagen daß wir es Dänemark zurückgeben ſollten
7s iſt aber längſt bekannt daß die Jnſel von ſehr zweifelhaftem

Werthe iſt es ſei denn für Schmuggler und Gefühlsmenſchen
Die Benutzung für militäriſche und Marinezwecke würde
ut unter Konjuncturen eintreten welche kaum zu befürchten
ind

Nach dem Spectator hat Lord Salisbury durch dieſen
Vertrag Findigket und Muth bewieſen und ſeinem
Vaterlande einen großen Triumph in Oſtafrika bereitet Der Schlüſſel zur Stellung iſt die Jnſel Sanſibar Jede
Seemacht welche dieſe Jnſel beſißt übernimmt die Führerrolle
an der oſtafrikaniſchen Küſte Helgoland iſt außer für Deutſch
land ein negativer Werth und ſein Austauſch gegen Sanſibar
würde zu andern Zeiten einen langen Krieg verurſacht haben

Spanien Die Deputirtenkammer hat das Budget
angenommen Vorher war das bereits erwähnte von
ſchutzzöllneriſcher Seite beautragte Amendement welches dle

nſen der ſpaniſchen und in Spanien gehandelten Staats
ſchuldenpapiere ferner der provinziellen und munizipalen Aktien
und Obligationen von Eiſenbahnen und anderen Geſellſchaften
ſowie auch der andern Werthpapiere mit einer 5proz Steuer
belegt wiſſen wollte mit 115 gegen 24 St verworfen worden
Miniſterpräſident Sagaſta hatte gegen das Amendement ein
gewendet die Zeit zur Einführung einer neuen Steuer ſei

plötzlich begann dieſer unerſchütterliche ruhige und kaltblütige
Beamte zu zittern und taumelte als ob ein Schuß ihn ge
troffen hätte

Großer Gott, rief er iſt es möglich
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Schwere Schritte welche von unten gehört wurden er
weckten den Sergeanten aus dem Zuſtand von Erſtaunen und
Betäubung in den er verfallen war Der Chef der Polizei
von Sandbank begleitet von einigen Schutzleuten war ge

kommen Der Sergeant hörte wie er mit Frau Gregory
ſprach und eilte ihm entgegen die Treppe hinab

Der Chef war ein ſehr de gewachſener hübſch ausſehender
Mann von mehr als ſechs Fuß Höhe mit einem ſchönen
ſorgfältig gekämmten und ſchon etwas ergrauten Bart un
befangenen blauen Puppenaugen Er erwiderte den

e Gruß des Sergeanten durch ein freundliches
icken

Ein ſchlimmer Fall Power, bemerkte er wir müſſen
uns Mühe geben der Sache auf den Grund zu kommen und
haben keine Zeit zu verlieren

Sergeant Power machte ihn in wenigen Worten mit den
wichtigſten Ergebniſſen ſeiner Unterſuchung bekannt

Wir müſſen zuerſt Erkundigungen über die Perſon der
Ermordeten einziehen, ſagte der Chef Wir wollen ver
ſuchen die Detektives von dieſer Sache fernzuhalten und uns
ſelbſt die Ehre einer erfolgreichen Nachforſchung vorbehalten

Der Sergeant Power ſah zweifelhaft aus Augenſcheinlich
theilte er nicht die Zuverſicht ſeines Chefs und hielt die
Sache nicht für ſo einfach machte aber keine weitere Be
merkung Er folgte ſchweigend dem Chef die Treppe hinab
in das Wohnzimmer und blieb neben ihm ſtehen während
ſich der letztere an den Tiſch ſetzte und einer der Poliziſten
ein Schreibzeug und Papier herbeibrachte

Frau Gregory und Wales der Zimmermann wurden
hereingerufen und ein Schutzmann welcher zu ſtenographiren
verſtand ſetzte ſich hin um die geren aufzuzeichnen

Nun Frau Gregory, ſagte der Polizeichef mit einer
etwas geräuſchvollen Zutraulichkeit beantworten Sie alle
meine Fragen ſo kurz als Sie können und achten Sie wohl
darauf daß Sie nichts vergeſſen was für uns von Bedeutung
ein könnte Es iſt ein ſchrecklicher Fall und Sie werden die
erantwortlichkeit fühlen welche auf uns allen liegt
Frau Gregort war eiwas verwirrt durch vie Anweſenheit

aller dieſer uniformirten Beamten und ſchien nahe daran zu
ſein ſich einem neuen Ausbruch von Seufzern hinzugeben
Indeſſen überwand fie dieſen

Der Zimmermann ſtand ſchweigend und düſter daneben

Gortſ folgt
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aalnſia gewählt und hinzugefügt die Regierung werde das
r ip der vorgeſchlagenen Steuer annehmen aber mit Ausnahme der Steher auf Zinſen der ſpaniſchen Staatsſchuld

Ferner genehmigte die Deputirtenkammer ein Amendement zu
dem Budget durch welches die Regierung ermächtigt wirddie goikturife zu revidiren je nachdem die Jntereſſen
des Landes ſolches wünſchenswerth erſcheinen laſſen

Rußland Ein am 20 d in Petersburg veröffentlichter
kaiſerlicher Ukas trifft Beſtimmungen wegen der Ex
propriation privater Grundſtücke behufs Legung
eines zweiten Geleiſes auf den Eiſenbahnlinien
PetersburgBialyſtock FaſtowKowno Kaſatzin
Schmerinka und Snamenka Zwietkowo Der liv
ländiſche Gouverneur Zinowjew iſt auf 3 Monate beurlaubt
worden Gleichzeitig wird der Köln Ztg geſchrieben daß
die Behandlung der Paſtoren Prozeſſe eine
mildere geworden iſt Gegen zahlreiche lutheriſche
Prediger Livlands war weil ſie zur griechiſchen Kirche über
etretenen nun aber nach der Rückkehr zur alten Kirche ver
angenden Letten und Eſthen das Abendmahl gereicht deren

Kinder lutheriſch getauft und zu verſchiedeuen Bekenntniſſen
gehörende Brautpaare kirchlich getraut haben die Kriminal
klage erhoben worden Allen dieſen Sachen wird ſeit ge
raumer Friſt auf einen Wink von Petersburg her kein Fort
gang weiter geben Dagegen werden die Unterſuchungen
wegen angeblicher Beleidigung der griechiſchen Kirche wie ſie
auf Grund falſcber Angeberei nicht ſelten gen Prediger er
hoben werden eifrig betrieben Aber auch in dieſer Beziehung
ſcheint die Stimmung eine etwas günſtigere geworden zu ſeinund es läßt ſich ſogar aus jüngſter Feit eine in ähnlichem

Falle erfolgte gerichtliche Freiſprechung melden was bis vor
kurzem unerhört erſchien

Dieſer Tage fand der Zar auf ſeinem Schreibtiſch eine
Mittheilung welche ein neues Vorgehen gegen die
ruſſiſche Selbſtherrſchaft ankündigt Die Mit
theilung trägt die Unterſchrift Ausſchuß für die Be
freiung des Ruſſenvolkes

Türkei Die Agence de Conſtantinople erfährt aus beſter
Quelle daß der ruſſiſche Botſchafter Nelidoff in Be
antwortung der letzten Note der Pforte welche die
ruſſiſche Regierung um Stundung der rückſtändigen
Kriegsentſchädigung bis zum Spätherbſt erſuchte
und bei dem etwaigen Nichteingang des verpfändeten Zehnten
die Zahlung aus Schatzmitteln zuſicherte nun der Pforte eine
neue Note überreicht habe Jn dieſer Note bezeichne Rußland
die Antwort der Pforte als nicht befriedigend verlange
eine ſchnelle Erfüllung ſeiner Forderungen und
erkläre im Verneinungsfalle ſich weiteres vor
behalten zu müſſen Die Agence iſt ferner von
kompetenter Seite zu der Erklärung ermächtigt daß die
Bukareſter Nachrichten denen zufolge in Macedonien
völlige Anarchie herrſchen ſolle vollſtändig un
begründet ſeien Alles dort Vorgekommene beſchränke ſich auf
einige Verbrechen oder Vergehen die unter das gemeine Recht
fielen und mit deren Unterſuchung die Gerichte bereits be
ſchäftigt ſeien

Numänien Der Senat hat die Konvertirung der
6prozentigen Schuld mit 52 gegen 15 Stimmen ge
nehmigt Beide Kammern wurden darauf durch eine vom
Miniſterpräſidenten Man o verleſene königliche Botſchaft ge
ſchloſſen die die verſchiedenen von den Kammern be
ſchloſſenen Geſetze aufzählt und deren Wichtigkeit hervor
hebt und in welcher der König den Senatoren und Deputirten
dankt für ihre patriotiſche und von Erfolg begleitete
Thätigkeit 8

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Rom 21 Juni Deputirtenkammer Der Miniſter

präſident Crispi legte einen Geſetzentwurf betreffend die für die
Stadt Rom zu ergreifenden fin anziellen Maßnahmen vor

BVelgrad 22 Juni Behufs Verhinderung der Einſchtepyrkhe von ben durch Einführung von kranken
Thieren oder aus verſeuchten Gegenden renden Häuten
hat der Finanzminiſter angeordnet daß rohe Häute nur nach
vorausgegangener ärztlicher Beſcheinigung zur Einfuhr laſſen
und die Einfuhr von Häuten auch nur über die Zollämter in
r Semendria Schabatz Radujevacz und Vranja ge

ſtattet ſei
Belgrad 21 Juni Der nen ernannte türkiſche Geſandte

eridu Bey überreichte heute den Regenten ſein Beglaubigungs
chreiben

New York 22 Juni Nach einer Meldung des NewYork
Herald aus Neufundland hat bei Port a Port zwiſchen
etwa 200 franzöſiſchen und neufundländiſchen
u ein thätlicher Zuſammenſtoß ſtattgefunden

ei welchem auf beiden Seiten zahlreiche Perſonen verletzt wurden
Die franzöſiſchen Fiſcher welche in der Minderheit waren
wurden genöthigt ſich zurückzuziehen

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

23 Sitzung vom 21 Juni 12 Uhr
Die zweite Berathung der Gewerbegerichts vorlage wird

fortgeſetzt
Die 88 26 bis 35a werden debattelos erledigt
hinter 35a4 Verſäumnißurtheile beantragt

Abg Porſch Ctr einen neuen 8 35b einzufügen
welchem der nicht erſchienenen Partei der Einſpruch gegen
das Verſäumnißurtheil zuſtehen ſoll ſofern ſie durch Natur
ereigniſſe oder andere unabwendbare Zufälle am Erſcheinen
verhindert war

Nach unerheblicher Erörterung wird der Antrag Porſch an
genommen

Zu S 57 Zeugenvernehmung beantragt
Abg v Strombeck Centr den zweiten Abſatz welcher die

Zeugen und Sachverſtändigenbeeidigung auf diejenigen Fälle
beſchränkt wo dieſelbe zur Herbeiführung einer wahrheits
gemäßen Ausſage für erforderlich erachtet wird zu ſtreichen
eventuell dahin umzuändern daß nicht nur die Beſtimmungen
der Civilprozeßordnung über die Unzuläſſigkeit der Beeidigung
ſondern auch über das Recht der Zeugniß Verweigerung in ge
wiſſen Fällen unberührt bleiben

Der Antrag wird abgelehnt
Die 88 38 47 werden debattelos angenommen
S 438 der nach der Regierungsvorlage die Möglichkeit offen

läßt daß von der Zuziehung der Beiſitzer im nächſten Ver
gleichstermin abgeſehen wird während nach der Kommiſſions
faſſung außerdem dieſe Möglichkeit durch das Statut generell
ſoll ausgeſprochen werden können beantragen die Abg Auer
Soz und Gen zu ſtreichen
Abg Stadthagen Soz bezeichnet dieſe Beſtimmung des

Paragraphen als dem Prinzip der Gewerbegerichte widerſprechend
da in erſter Reihe zur Ermöglichung einer wirklich befriedigenden
Schlichtung von Streitigkeiten die Zuziehung von Arbeiter
vertretern in allen Fällen gefordert werden müſſe

Abg Dr Hammacher nl hält es allerdings auch nicht für
recht begründet die generelle Fortlaſſung der Beiſitzer durch
Statut wie es die Kommiſſion will zu geſtatten iſt aber
andererſeits der Meinung daß die nach der Regierungsfaſſung
ſtatthafte ausnahmsweiſe Fortlaſſung der Beiſitzer zu dem Zwecke
daß der Vorſitzende einen Ausgleich herbeizuführen verſucht ſich
wohl empfehle

Abg Eberty dfr iſt gleichfalls der Anſicht daß vielfach vom
Vorſitzenden der ja auch ein Vertrauensmann ſei ein Vergleich
ohne Zuziehung von Sachverſtändigen abgeſchloſſen werden
könne und daß ſich für dieſe Fälle ſchon mit Rückſicht auf die
Diätenerſparung eine bezügliche fakultative Beſtimmung empfehle
Mit Gewalt freilich dürften keine Vergleiche vom Vorſitzenden
erzwungen werden namentlich nicht da wo deutlich zu erkennenſei daß die eine Partei recht habe Die Kommiſſionsſaſſeng
laſſe aber auch da genügenden Spielraum und empfehle ſich
mehr als wenn die Entſcheidung in das diskretionäre Ermeſſen
des Vorſitzenden gelegt werde

Staatsſekretär v Boetticher befürwortet die Annahme der
Regierungsfaſſung Der Vorſitzende würde zumeiſt im voraus

nach

erſehen können ob ein Vergleich möglich ſei oder nicht und in
dem letzteren Fall ſei es unbillig ihn zu zwingen einen doch

unnützen Vergleichstermin abzuhalten andererſeits aber müſſeman e Zutkanen u dem Vorſitzenden haben daß er nicht ohne

genügende Veranlaſſung einen Vergleich anſtreben wird
Nach unerheblicher weiterer Erörterung wird S 48 in der Form

der Regierungsvorlage alſo unter Streichung der Einfügung derKommiſſion hab das Statut die Fortlaſſung der Beiſitzer generell

beſtimmen kann angenommen
In S 49 Fechtsmitteh beſtimmt die Regierungsvorlage daß

Berufung und Beſchwerde wie im Amtsgerichtsverfahren ſtatt
finden als Berufungs und Beſchwerdegericht das Landgericht
des Bezirks zuſtändig ſein ſoll

Die Kommiſſion will die n auf Streitobjekte über
100 M beſchränken und Koſtenentſcheidungen für unanfechtbar
erklären

Die Abgg Auer und Gen beantragen die Streichung des 8 49
Abg v Stumm Reichsp beantragt die Streichung

obiger Kommiſſionsvorſchläge
Abg Klemm Sachſen konſ beantragt die Berufung nur

dann zuzulaſſen wenn der Gegenſtand der Berufungsbeſchwerde

100 M überſteigt 8Abg Frhr v Stumm Reichsp weiſt zur Begründung ſeines
Antrages darauf hin daß die meiſten Streitigkeiten Objekte unter
100 M betreffen Summen unter 100 M ſeien vielleicht für die
Arbeitgeber aber nicht für die Arbeiter eine Bagatelle deshalb
liege es gerade im Intereſſe der Arbeiter die Berufung einzu
führen Durch dieſelbe würden auch die Gewerbegerichte ver
anlaßt ſorgfältiger zu arbeiten da ſie wüßten daß eine höhere
Jnſtanz über ihnen ſtände

Abg Singer Soz empfiehlt den Fortfall der Berufung
Die Gewerbegerichte hätten vor allem den Zweck ſchnelle und
ſachgemäße Entſcheidungen zu treffen Man habe ſich bemüht
rein juriſtiſche Anſchauungen den Gewerbegerichten fernzuhaltenAus dieſem Grunde habe man auch die ſtechtsanwälte zugelaſſen

Durch Zulaſſung der Berufung an das Amtsgericht werde
wiederum ein rein juriſtiſches Element das eine ſach und fach
gemäße Entſcheidung nicht gewährleiſte in die Rechtſprechung der
Gewerbegerichte hineingetragen Außerdem würde eine Ver
ſchleppung eintreten Anders wäre es wenn die Berufung etwa
an einen verſtärkten Senat des Gewerbegerichts gebracht werden
könne Die Frage ob Berufung oder nicht ſei prinzipiell und
dürfe daher auch nicht wie die Kommiſſion wolle durch den zu
fälligen Umſtand daß das Streitobjekt unter 100 M betrage
entſchieden werden

Abg Dr v Cuny nl plaidirt für die Kommiſſionsfaſſung
als Kompromißweg zwiſchen der Regierungsauffaſſung und den
Wünſchen der Gegner der Berufung

Hierauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf Montag
1 Uhr außerdem Kolonialvorlagen und Wahlprüfungen

Schluß 3 Uhr

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Vollendung des für Deſſau geplanten Denkmals

für Wilhelm Müller den Dichter der Griechenlieder wird
nunmehr beſtimmt zum Herbſt erwartet Die Enthüllung iſt
auf den 18 Oktober feſtgeſetzt

Jn Nanchy wird am 28 d eine Reiterſtatue der
Jungfrau von Orleans enthüllt Die Regierung wird
ſich bei dieſer Feierlichkeit durch einen oder mehrere Miniſter
vertreten laſſen

Von dem Kunſtagenten Brucker in Frankfurt a M iſt eine
kleine Landſchaft mit Mühle von Rembrandt aus der Jugend
zeit des Meiſters mit der Jahreszahl 1627 bezeichnet aufgefunden
worden Das kleine im Goldtone gemalte Gemälde befand ſich
im Beſitze des Herzogs von Nemours und ging in den Beſitz eines
höheren Employés der Spielbank von Homburg v d H über
Gegenwärtig befindet ſich das Bild im Beſitze eines Fabrikanten
in Frankfurt a M

Der Hiſtorienmaler Karl Röchling iſt von dem Kaiſer
beauftragt worden ein Bild der Spicherer Schlacht zu malen
Der Künſtler hatte zur Beſprechung über die Skizze zu dem Bilde
einige male Audienz beim Kaiſer

Am 28 d gelangt die einſt berühmte bemalte Venus
von Gibſon bei Chriſtie in London zur Verſteigerung Die
1352 in Rom von dem engliſchen Bildhauer gemeißelte Statue
war der erſte Verſuch in modernen Zeiten nach dem Vorbilde der
alten Griechen Skulpturen mit Farbe und Gold auszuſtatten Das
Werk erregte auf der londoner Weltausſtellung von 1882 be
deutendes Jntereſſe

Die Wittwe des Millionärs
Roman von Xaver Riedl

Fortſetzung

Den ganzen Tag brachte ſie in Bangigkeit zu und kein
Schlaf kam ihr in der Nacht Erſt am frühen Morgen ſiegte
die Ermüdung und es war 9 Uhr vormittags als ſie er
wachte Sie kleidete ſich raſch an und fragte eine Dienerin
ihrer Tante ob ſie nicht wiſſe wie dieſe ſich befinde

Die Wärterin ſagte mir daß ſich die gnädige Frau ſehr
ermattet fühle und ſchwer athme, war die Antwort und das
Mädchen ſetzte hinzu Die Kranke habe auch ſchon nach
Fräulein Camilla von Waldeck gefragt aber als ſie gehört
daß dieſe noch ſchlafe verboten ſie zu wecken Außerdem habe
Frau v Bogacs ſchon Dr Goldmann empfangen und ſich
längere Zeit mit dieſem beſprochen

Camilla eilte nun in das Krankenzimmer wo ſie nur eine
barmherzige Schweſter an dem Bette ſitzend fand

Hedwig v Bogacs begrüßte ſie mit einem wehmüthigen
Blicke und reichte ihr eine Hand entgegen die Camilla erfaßte
und ihre Lippen darauf drückte

Die Kranke wendete ſich der Wärterin zu und hauchte leiſe
Laſſen Sie mich mit meiner Nichte allein Jch habe mit

ihr zu ſprechen
Nachdem ſich die barmherzige Schweſter entfernt und

Camilla deren Platz eingenommen begann die Kranke
Meine theure Camillg ich fühle mich heute ſehr ſchwach

und matt und ich denke ich werde bald von dieſer Welt
ſcheiden müſſen
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O nein liebe theure Tante geben Sie ſich nicht ſolchen W
Gedanken hin, rief Camilla ſchmerzlich bewegt und wieder
erfaßte ſie die rechte Hand der Kranken und hielt ſie zärtlich
und liebevoll

Warum nicht Camilla erwiderte Hedwig v Bogacs
faſt lächelnd Dieſer Gedanke iſt in meinem Alter nicht ſo
ſchmerzlich wie er der blühenden Jugend vorkommen mag
Und ich habe ſtets ſo gelebt daß ich den Tod nicht fürchte
nene hatte ich dieſe Nacht bereits eine Mahnung vom
inimel

Ach es war wohl nur ein Traum, erwiderte Camilla
Sie müſſen daran nicht denken

Es war ein Traum und ach ein ſehr ſchöner Traum
Wir ſprachen geſtern davon wie gerne ich ein Kind von dir

n hätte vor meinem Ende und daß ich es wie einen
gel vom Himmel betrachtet haben würde Jch habe es ge

an in dieſer Nacht es iſt ein Engel und er iſt mir er
enen

Camilla fuhr nachdem ſie die Hand der Kranken los
Sie erſchrocken auf ihrem Sitze zurück und bedeckte ihr

Ach weine doch nicht, ſagte die alte Dame liebe
voll du würdeſt es gewiß über alles auf Erden
lieben Und an ihren Traum ſich erinnernd fuhr ſie fort
Jch liebe es ſchon ſelbſt denn ich habe es ja geſehen dieſe

Nacht ein roſiges Knäblein mit einem Antlitz ſchöner als es
je ein Maler geſchaffen noch umſtrahlt von dem Lichtglanz
des Himmels Jch werde daran noch in meinem letzten Augen
blicke denken ich werde

Sie hielt plötzlich inne als fürchte ſie zu viel zu ſagen
Erſt nach einer längeren Pauſe als Camilla ihr Antlitz wieder
erhoben ſagte ſie nachdenklich

Dein erſtgeborener Knabe der mich gleichſam vom Himmel
gegrüßt ſoll ſich meiner auch auf Erden erinnern Jch werde
dafür ſorgen ehe ich von hinnen ſcheide

In dieſem Augenblicke erſchien eine Dienerin und meldete
daß der Notar den die gnädige Frau zu ſich hatte bitten
e mit den beiden Aerzten angekommen ſei und im Salon

arre
Ein Moment voll Angſt war dies für Camilla Sie

erkannte daß ihre Tante daran ſei ihr Teſtament zu machen
und dieſe bat ſie jetzt ſie mit dem Notar allein zu laſſen
Tamilla preßte nur nochmals eine Hand der Kranken an

ihre Lippen dann erhob ſie ſich und ſchwankenden Schrittes
verließ ſie das Zimmer Sie begab ſich nach einem der neu
eingerichteten Gemächer wo ſie ſtille weinend auf ein Sopha
niederſank So blieb ſie faſt eine halbe Stunde und ſie hatte
das Gefühl daß dieſe Zeit über ihre ganze Zukunft entſcheide
Endlich gewann ſie wieder einige Faſſung und trat vor
einen Spiegel und trocknete ihre Thräuen

rn glich hörte ſie außen eine ihr fremde Stimme und die
orte

Mich dürfen s ſchon anmelden Sagen s dem Fräul n nur
i komm aus Wien von der Frau Sandtner
Cammilla ſchrak zuſammen als ob ein Blitzſtrahl neben ihr
in den Boden geſchlagen hätte Sie hatte einen Moment eine
Empfindung als ob ſich das ganze ſchöne Gemach mit ihr
drehe Sie wollte rufen aber die Stimme verſagte ihr Jetzt
hörte ſie die Thüre öffnen und ein paar ihr unverſtändliche
e er Dienerin unterbrochen von der früheren Stimme
ie rief

Machen s ka ſo Umſtänd Dem Fräul n wird s ſchon recht
ſein daß i da bin

Camilla wendete ſich um und ſah einen jungen Burſchen
vor ſich ſtehen der eine etwas ungeſchickte Verbeugung machte

dann auf ſie zuſchritt und ihr zuflüſterte
Bitt ſchön Fräul n i komm von meiner Tant der Frau

Sandtner in Wien und hätt was auszurichten für Jhna
Camillg hatte kaum die Kraft einen Arm zu erheben und

der an der Thüre die nach dem Korridor führte harrenden
Dienerin zu winken ſich zu entfernen

jungen Mann zuſtürzte ihn an einem Arm erfaßte und ihn
nach dem nächſten Zimmer zog das als Muſik und Studir
zimmer für ſie eingerichtet war

Dort ließ ſie ſeinen Arm los erfaßte die Lehne eines
Stuhles um ſich darauf zu ſtützen und mühſam und mit ge
preßter Stimme ſtieß ſie die Worte hervor

Wer ſind Sie und was wollen Sie
Der junge Mann ſah ſie mit einem höhniſchen Lächeln an

ließ dann einen Blick der Bewunderung über das ſchöne
Zimmer mit ſeinen prächtigen Tapeten und ſeiner reichen
Möblirung gleiten und nachdem er einen Moment gezögert
als denke er nach was er antworten ſollte ſagte er

Na i bin rad nöd viel und was i will wird auch
nöd gar viel ſein für ſo a vornehmes reiches Fräul n wie
Sie ſein

Sie kommen von Frau Sandtner aus Wien unterbrach
ihn Camilla haſtig und ungeduldig Wer ſind Sie Und
was wollen Sie

Jch bin der Frau Sandtner ihr Neffe Max Hörfarth,
antwortete dieſer und i komm in einer Vertrauensſach wegen
Jhren klan Buben Fräul

Camilla ſchwankte und ſank auf den Fauteuil nieder auf den
ſie ſich geſtützt

fuhr er faſt theilAls Max Hörfarth dies ſah
nehmend fort

Na derſchrecken s nöd Fräul n s Kind is ſund a Pracht
buberl gedeiht was s nur möglich is bei dera Frau zu
der s mei Taut bracht hat Da dürfen s Jhnen ka grau s
Haar wachſen laſſen

Was haben Sie mir ſonſt zu ſagen ſtotterte
Camilla v Waldeck Und dann ſetzte ſie erregt hinzu Jhre
Tante verſprach doch ſtrenge Verſchwiegenheit und wurde
reich dafür bezahlt wie kommen Sie dazu

Daß i die ſchicht weiß meinens, unterbrach ſie Marx
Na wiſſen s alles kann ja d Frau Sandtner nöd ſelber

beſorgen und ſo bin ich als Neffe halt eine Art Vertrauens
perſon für ſie Verſchwiegenheit na ja s is ja recht

deshalb bin i ja ſelber kommen s kommt nur auf Sö
an Fräul n daß a künftig alles verſchwiegen bleibt Es
handelt ſich nur um um ja wie ſag i denn geſchwind
Ja richtig nur um a Kleinigkeit für Sö um vier
tauſend Gulden

Viertauſend Gulden ſtieß Camilla faſt athemlos hervor
Sie wollen doch nicht von mir

Die viertauſend Gulden meinen s Ja freili Das heißt
i will s nöd aber mei Tant will s und ſehr ernſtlich J
ſoll s und muß ihr rer denn ſonſt ſchicket ſie Jhner Kind
Jhrer Frau Tant von der s s hört hat daß s a ſo a ſtan
reiche Dam is Morgen muß i mit n Geld in Wien ſein

Dieſe hatte kaum gehorcht als Camillg v Waldeck auf den ſonſt is s ex mit der Verſchwiegenheit
Fortſ folgt



Muſikfeſt zu Eiſenach
II

Eiſenach 21 Juni
Das erſte KammerKonzert dauerte heute Freitag bis 32 Uhr

mittags um 4 Uhr war der Beginn des erſten Kirchenkonzertes
feſtgeſetzt Da den Mitgliedern des Tonkünſtlervereins zu geiber
Zeit für den Nachmittag der Beſuch der Wartburg kreigeſtellt
war ſo wies das Kirchenkonzert bedeutende Lücken auf Hr
Wetfrum zeigt als Orgelkomponiſt ungleich ſympathiſcheres Ge
fühl als in ſeiner Kammerkompoſition Das Ganze macht einen
friſchen Eindruck beinahe ſo frei und ungezwungen als wenn
ein vortrefflicher Orgelſpieler ſeiner Phantaſie freien Lauf läßt
Das kann und darf kein Vorwurf ſein müſſen wir uns doch
freuen wenn nach den Kyiten ſtrengen Formenſinnes auch Talente
kommen welche ihre Phantaſie nicht ſklaviſch der Form unter
ordnen Von den drei in der Sonate gebotenen Sätzen ſteht
wohl der zweite ſehr getragen am höchſten nicht nurwegen ſeines ſchönen Snbalts ſondern auch namentlich wegen des

echt orgelmäßigen Satzes Hr Profeſſor Wolfrum erwies ſich
im Vortrage ſeines Werkes als gewandter Orgelſpieler Recht
angenehm wirkte ein Duett Weint mit den Weinenden von
Georg Henſchel das Stück iſt ſehr geſchickt gemacht und giebt
den beiden bei der Ausführung betheiligten Baßſtimmen beſte
Gelegenheit zur Entfaltung Die Herren Ernſt Hungar und
Rudolf v Milde ſetzten ihre ganze Kraft ein um ihrem Ge
ſangskollegen Henſchel auch als Komponiſt Anerkennung zu
erringen die Stimmen vereinigten ſich zu ſchönem Wohlklang
und oft zu gewaltigem Erklingen Wenn der Gegenſatz die
Wirkung macht ſo hatte man die Sphärenmuſik welche der
größte aller lebenden Harfenſpieler Wilhelm Poſſe aus Berlin
ſeinem Jnſtrumente entlockt an die richtige Stelle gewieſen
Poſſe s Spiel wirkte nach dem gewaltigen Baßduett wie eine
Verklärung der Muſik Nicht eine Tiefe nicht eine Höhe der
herrlichen Liſzt ſchen Kompoſitionen drei Nummern aus den
Tröſtungen blieb undurchmeſſen Poſſe führte uns durch Freud

und Leid zur echten himmliſchen Tröſtung Einen ähnlich weihe
vollen Eindruck als Poſſe mit ſeinem genialen Harfenſpiel rief
Rudolf v Milde mit dem wunderſchönen Vortrag von vier
Nummern aus dem Vater unſer von Cornelius hervor Muß
man ſchon dankbar für die außerordentlich glückliche Wahl der ſchuld
Kompoſitionen ſein es ſind ganz köſtliche Stücke ſo kann
man auch ſeine Bewunderung nicht zurückhalten über die eben
bürtige Ausführung der Stücke Trotz mangelhafter Orgel
begleitung machten dieſelben einen tiefen Eindruck Hr Hempel
erwies ſich im Vortrage von einer B A C H Fuge Schumann s
als tüchtiger ſein Jnſtrument genau kennender Virkuos

Nicht recht paſſen wollte in das ganz moderne Programm eine
Arie aus Bach s Weihnachtsoratorium Schlafe mein Liebſter
wenn auch Frau Bertha Moritz eine frühere Sängerin der
weimarer Hofbühne dieſelbe mit ausgiebiger nur
nicht immer ganz gehorchender Stimme ausführte Ein guter
Abſchluß des Konzertes wurde mit der Ausführung des 137 Pſalms
von Liſzt für Sopranſolo Frauenchor Violinſolo Harfe und
Orgel komponirt gewonnen
edler Volksthümlichkeit gehaltenen und darum wirkungsvoll als
manches bedeutendere eigenartigere Von den Mitwirkenden ſind
voa allem Hr Poſſe und Frau Uzielli zu nennen welche ihre
Aufgaben in echt künſtleriſcher Weiſe erledigten Der Damenchor
griff nicht energiſch genug ein um die beabſichtigte Wirkung zu
erzielen Violinſolo Hr Röſel und Orgelbegleitung Hr
Hempel waren in guten Händen

Merkwürdigerweiſe hatte man einer Anzahl Mitgliedern
darunter auch langjährigen zu denen ich ſelbſt zähle Plätze auf
der 2 Empore angewieſen während das Schiff der Kirche
Hunderte von leeren Plätzen aufwies Der Platz wäre an ſich
nicht ſchlecht geweſen wenn man nicht zum Anlehnen an die
Wand gezwungen geweſen wäre Wir gingen alle weißer fort
als wir gekommen waren und manche Dame beklagte ihre ver
dorbenen Kleider Warum man die Mitglieder ſolchen Un
annehmlichkeiten ausſetzt unter den auf der Empore befind
lichen Perſonen befand ſich auch Frau v Milde aus Weimar
nebſt ihrer Schweſter Frl Agthe aus Bremen die Schweſtern
Frls Stahr aus Weimar die Herren Göllerich Schmidt
v Bronſart Kommerzienrath Moritz iſt unerklärlich

M Krauſe

Gerichtsverhandlungen
Berlin 20 Juni Vor dem Schwurgericht des Land

gerichts II begannen heute die rn gegen den Schneider
geſellen Friedrich Klauſin welcher beſchuldigt iſt am 14 Sept 1889
zu Friedrichsberg den ſcheußlichen Doppelmord an der Henriette
Vaneß und deren 75jähr Mutter Wittwe Wilhelmine Kellmann
begangen zu haben Der Thatbeſtand iſt folgender Jm zweiten
Stock des Hauſes Frankfurter Allee 168 wohnte ſeit dem
J Okt 1888 die eheverlaſſene Henriette Vaneß mit ihrer Mutter
ibrem 9jährigen Sohn und dem auf der Abddeckerei beſchäftigt
W Schlächter Werner wit dem ſie es hielt nachdem ihr

dann ſie kurz nach ihrer Verheirathung verlaſſen hatte Die
Wohnung beſtand aus einem einfenſtrigen Zimmer in welchem
die Großmutter mit dem Knaben ſchlief einem zweifenſtrigen
Zimmer und einer Küche in welcher zuletzt der Ängekl ſchlief
der ſich den übrigen Perſonen noch zugeſellt hatte Die nächſten
und theilweiſe Wand an Wand wohnenden Nachbarsleute der Frau
Vaneß waren die Maurer Thamm ſchen und die Telephonarbeiter
Schubert ſchen Eheleute Am Sonnabend 14 Sept gegen
6 Uhr hörte Frau Schubert von ihrer Wohnung aus plötzlich
ein mehrmaliges Aufſchreien bezw langgezogenes Stöhnen in der
Vaneß ſchen Küche darauf folgte ein mehrmaliges Hacken als
wenn jemand mit einem Beile Fleiſch auf einem Klotz zerhackte
wie ſie das öfter in der Vaneß ſchen Wohnung gehört hatte
Dann glaubte ſie wieder ein Röcheln zu vernehmen Da Frau
Vaneß einen Fleiſchhandel betrieb war ihr das Hacken nicht weiter
auffällig dagegen wurde ſie durch das ſchnarchende Geräuſch etwas
beunruhigt Sie glaubte ſchließlich daß Frau Vaneß am Ende
von einem Krampfe befallen worden ſei und als ſie hörte daß
gerade in dieſem Augenblick der Junge Fritz Vaneß welcher auf
dem Hofe geſpielt hatte vergeblich die Klingel an der Thür der
mütterlichen Wohnung zog ſagte ihm Frau Schubert daß ſeine
Mutter mehrmals aufgeſchrien habe und er doch einmal bei
Thamms klingeln ſolle Dies that auch der Junge beſann ſich
aber wieder und ging nochmals auf den Hof hinab um zu ſpielen
Hr Thamm ſowohl als auch deſſen Frau welche die Schweſter
des Schlächtergeſellen Werner iſt hatten dieſelben Wahrnehmungen
gemacht wie Frau Schubert beunruhigten ſich jedoch nicht weiter
darüber Sie hatten etwa 10 Minuten nach dem r gehört
wie jemand die Vaneß ſche Küchenthür zuſchloß und mit
knarrenden Stiefeln über den Korridor ging und die
Korridorthür zuwarf Sie hatten ſchon öfter jemand der
zur Vaneß ſchen Familie gehören mußte mit knarrenden
Stiefeln über den Korridor gehen hören Als dann Frau Schubert
der Nachbarin ihre Wahrnehmungen mittheilte horchten beide
Frauen nochmals und hörten deutlich das Schnarchen ſie benach
richtigten dann auch noch die im Hauſe anweſende Stieftochter des
Hauswirthes Frl Göbel Alle Perſonen ſind darin einig daß
es etwa G oder 62 Uhr war Der Schlächter Werner war
gewöhnlich bis abends 6 Uhr auf der fiskaliſchen Abdeckerei in
der Müllerſträße beſchäftigt An jenem Sonnabend war ſchon
etwas früher Feierabend gemacht worden und er kam etwa

r nach Hauſe Er klingelte und als ihm nicht geöffnet wurde
g er wieder die Treppe hinunter und traf auf dem Flur den

ritz Vaneß Werner beſuchte mit dem Jungen einige Lokale
und kehrte gegen 10 Uhr wieber nach ſeiner Wohnung zurück

Specialität

Auf ſein Klingeln wurde wieder nicht Suſre und als ihm Srar

Das Werk iſt eines der im Tone T

ubert Wahrnehmungen mitgeKige durs einen Edloſer öffnen und da bot m denn

ein entſetzlicher Anblick dar r Küche lag Frau Vaneß in
einer großen Blutlache auf dem Geſicht liegend mit zertrümmertem
und zerhacktem Schädel Jn der einfenſtrigen Stube lag die
Großmutter quer in ihrem Bett mit faſt ganz durchſchnittenem

mit dem Kopf an der Wand den linken Fuß außerhalb des
ettes Jn dem zweifenſtrigen Zimmer fand ſich beſonderes nicht

vor doch ſaß Fips, der Hund der c Vaneß ver
ſchüchtert unter dem Bett während er ſonſt den heimkehrenden
Werner freudig begrüßte Jn der Küche lag ein kleines Küchen
beil in der kleinen Stube ein großes Schlächterbeil und ein dem
Werner gehöriges Schlachtmeſſer Alle Jnſtrumente warenblutig die Erſparniſſe der Frau Vaneß im Betrage von 430

bis 450 M waren verſchwunden ebenſo be an dem Schlüſſel
bund der Frau Vaneß der Schlüſſel zur Küchenthür Der Anblick
der Küche ließ darauf ſchließen daß dort ein Kampf ſtattgefunden
hatte Als Thäter dieſes ſcheußlichen Doppelmordes bezeichnet
die Anklagebehörde den Angeklagten Klauſin auf Grund der ver
ſchiedenſten ſehr ſchwer wiegenden Verdachtsmomente Er hat
ſich kurz vor der That mit den beiden Frauen allein in der
Wohnung befunden er hat dem Jungen gerade an jenem Abend
die Erlaubniß ausgewirkt auf dem Hofe zu ſpielen hat über ſeinVerweilen in der kritiſchen Zeit widerſpruchsvolle und unglaub
würdige Angaben gemacht kann ſich über das bei ihm vor
gefundene Geld nicht ausweiſen und hat unwahre Angaben über
die in ſeinen Kleidern vorgefundenen Blutflecke gemacht Der
Angeklagte iſt am Abend des 14 September mit dem Zuge
welcher um 921 Uhr von der r e und um 9,42 Uhrvom Schleſ Bahnhof abgeht und am andern Abend um 8,37 Uhr
in Skandau eintrifft abgeſahren Von Schneidemühl aus hat er
ſeiner Ehefrau ſeine Ankunft telegraphiſch angezeigt die Frau hat
ihn bei ſeiner Ankunft in Skandau abgeholt und iſt mit ihm nach
Bieberſtein gegangen Dort iſt er dann verhaftet und nach Berlin
urück transportirt worden und ſitzt nun bereits 9 Monate in
nterſuchungshaft Auf Grund der umfangreichen Beweisaufnahme ſah ich der Staatsanwalt veranlaßt den Schuldigſpruch

zu beantragen Die Vertheidiger halten die Verdachtsmomente
nicht für ausreichend um den Angeklagten des Mordes für

ilt hatte et r ür

uldig zu erachten und plädiren auf Verneinung der Schuld
frage Um 11 Uhr ziehen ſich die Geſchworenen zur Berathung
zurück Jhr Verdikt lautet auf ſchuldig des zweifachen
Moxdes in einem Falle zugleich des Raubes Dem Urtheile
des Staatsanwalts gemäß verurtheilt demgemäß der Gerichtshof
den Angeklagten zum Tode und Verluſt der bürgerlichen Ehren
rechte Nachts 12 Uhr war die Sitzung beendet

Probinzial Nachrichten
Artern 22 Juni Heute früh nach 7 Uhr fuhr der von

Sangerhauſen kommende Erfurter Perſonenzug auf den
zur Abfahrt nach Naumburg bereitſtehenden Zug

rotzdem der einfahrende Zug ſchon gebremſt worden und die
Maſchine des naumburger Zuges Gegendampf gab konnte die
Kataſtrophe doch nicht vermieden werden Beide Lokomotiven
haben ſchwere Beſchädigungen erlitten am meiſten die erfurter
außerdem mehrere Wagen des erfurter Zuges welche aufeinander
eriethen Glücklicherweiſe S l u h Verletzungen einiger
ahrgäſte zu verzeichnen Bis jetzt iſt nicht feſtgeſtellt wodurch

der Unfall herbeigeführt iſt

K Torgan 21 Juni Die für den 1 Juli in Ausſicht
enommene Eröffnung der Neubauſtrecke Torgau
ittenberg wird da der Bau der Bahn bis zu dieſem

Zeitpunkte nicht vollendet werden kann noch nicht erfolgen Wie
verlautet iſt der 15 Juli dafür feſtgeſetzt Bezüglich der
Beiterführung dieſer Bahn von Torgau nach Rieſa
ſcheinen die Bemühungen des damit betrauten Ausſchuſſes vor
läufig noch nicht Ausſicht auf Erfolg zu haben Seitens der
ſtädtiſchen Behörde von Rieſa war nämlich unter dem 28 Okt v J
an das ſächſiſche Miniſterium eine Eingabe gerichtet worden in
welcher um Weiterführung der Bahnlinie Wittenberg Torgau
nach Rieſa gebeten wurde Kürzlich nun hat das Stadt
verordnetenKollegium zu Rieſa einer Verordnung des ſächſiſchen
Finanzminiſteriums g Dresden erhalten nach welcher ein hin
reichendes Bedürfniß für die geplante Bahn nicht anerkannt
werden könne und ſo lange nicht auf den Plan einzugehen ſei
als noch dringlichere Bahnbauten zu erledigen ſeien

Barby 21 Juni Die Barby ſchen Ehe
leute hier feierten heute in voller Rüſtigkeit Goldene Hochzeit
Unter zahlreicher Theilnahme vollzog Hr Konſ Rath Schott die
Neueinſegnung des Paares und überreichte ihnen die ſilberne
EhejubiläumsMedaille nebſt der ſog Traubibel Wie in der

u Gegend überhaupt ſo haben auch unſere Rüben
felder von dem Rübenkäfer Silpha opaca zu leiden Jm
allgemeinen ſtehen Feldfrüchte r Obſt giebt es aller
dings infolge der Verheerungen der Raupen ſo gut wie gar
nicht Heu und Luzerne hat es ſo reichlich gegeben daß die
Handelsleute für den Centner nur 25 M bieten Die
Vorbereitungen für das in nächſter Woche in unſerer Stadt zu
feiernde Guſtav AdolfFeſt ſind getroffen und es bleibt nur
der Wunſch übrig daß der Himmel freundlich dreinſchauen
möge

Der Forſtmeiſter Betzhold zu Merſeburg iſt auf die Forſt
meiſterſtelle Hildesheim Klausthal der Forſtmeiſter v Reichenau
zu Hildesheim auf die Forſtmeiſterſtelle Merſeburg Düben verſetzt

Dem Waſſer Bauinſpektor Bauer bei der Elbſtrom
verwaltung in Magdeburg iſt der Charakter als Baurath
verliehen

Dem herrſchaftlichen Kutſcher Heinr Dröſemeyer zu
Wölperode im Kreiſe Halberſtadt
verliehen

Der Neuſtädter Männergeſangve rein zu Magdeburg
beging geſtern ſein 50jähriges Jubilä um

T Am 29 dem Feſte der Apoſtelfürſten Petrus und Paulus
findet in Gr Wanzleben im Saale des Gaſtwirthes Nebert
eine Katholikenverſammlung ſtatt Es haben dazu u g
folgende Mitglieder des Centrums D Lieber Landgerichtsrath
v Strombeck Hitze und Stötzel der Eichsfeldia zufolge ihr
Erſcheinen zugeſagt

d Zerbft 22 Juni Der am Freitag abgehaltene Ankuhner
Kram Pferde und Viehmarkt war ſehr lebhaft beſucht und
es herrſchte ein lebhafter Verkehr Für ſämmtliche Viehgattungen
wurden hohe Preiſe gezahlt Zum Verkauf ſtanden gegen
1200 Pferde 450 Stück Rindvieh und 4000 Schweine und
Ferken Nachdem eben das Waſſer des Herzog Teopold Quell
als Zerbſter Sauerbrunnen in den Handel gekommen iſt ein
anderes Konſortium zuſammengetreten um eine alte Stahl
Heilquelle wieder zu erſchließen und das Waſſer derſelben
kohlenſaures Mineralwaſſer als Zerbſter Schloßbrunnen
in den Verkehr zu bringen
fang des Jahrhunderts bekannt

Herr Kommerzienrath Bienert in Dresden enkte aber
e r c ſeit Sie gari n ar dortigen

erienkolonien e Familienangehörigen des äverſtärkten dieſen Betrag noch erhebt Ken ohlthüters
Der zweite der in Dresden entwichenen Straf

Herren Tnen Wäsche

Die Krone des älteſten Baumes

iſt das Allgemeine Ehrenzeichen

Dieſe Stahlquelle war ſchon ſeit An

Sonuabend noch nicht weber ergriffet N iſt 29 J hre alt
172 em hoch hat dunkelblondes Haar brie Augen große Naſe
blonden Schnurrbart Er ſpricht preußiſchen Dialekt und trug

rauen Filzhut grauen Rock mit ſchwarzem Sammetkragen graueWeſte graugeſtreifte Hoſen und Stiefeletten Auf ſeine Er

greifung wird eine Belohnung von 500 M ausgeſetzt N war
nur wegen Urkundenfälſchung zu 2 Jahren 2 Monaten Zuchthaus
verurtheilt Allem Anſcheine nach hat er mit dem bereits wieder

r gren Mörder Beger gemeinſam den Anſtaltswärter er
lagen

T Jm Gerichtsſaal zu Rudolſtadt ſpielte ſich am 20 d
während der Verhandlung gegen den berüchtigten Einbrecher
folgende aufregende Scene ab Pr war im Juli v J aus
dem Zuchthaus in Gera ausgebrochen und trieb ſich ſeitdem
raubend und ſtehlend in der Welt umher gegenwärtig wird der
Verbrecher bei denjenigen Land bezw Schwurgerichten umher
geſchickt in deren Bezirk er während des letzten Jahres irgendein Verbrechen begangen hat Wegen ſeiner Gefährlichteit ind
ihm drei Ketten angelegt Nachdem ihm am Freitag vier Jahre
Zuchthaus zudiktirt worden waren rief er plötzlich ſich mitten
in den Gerichtsfaal ſtellend aus Und wenn Sie mir fünfzig
Ketten und fünfzig Schlöſſer anlegen ich reiße ſie doch entzwei
Bei dieſen Worten riß er vor den Augen des erſtaunten Ge
richtshofes und des erregten Publikums die ſtarken Schlöſſer von
Füßen und Händen und warf ſie zu Boden Nur mit Mühe
wurde der gefährliche Menſch von neuem gefeſſelt
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Vermiſchtes
Mendelsſohns Frau Jetzt wo man dem Philoſophen

Moſes Mendelsſohn in Deſſau ein Denkmal geweiht hat wird
die Mittheilung von Jutereſſe ſein daß die Gattin deſſelben auf
dem Friedhofe der iſraelitiſchen Gemeinde in Altona begraben iſt
Der einfache Grabſtein der von der Familie Mendelsſohn mit
treuer Pietät erhalten wird trägt die Worte Hier ruhet Fromet
geb Gugenheim Wittwe Moſes Mendelsſohu

Mächtige Baumrieſen, die durch ihr Alter ehr
würdig und geheiligt erſcheinen werden mit ehrfurchtsvollen
Blicken betrachtet Die Zahl ſolcher Bäume iſt nicht groß be
ſonders gering iſt ſie in kultivirten Läudern wo ſchließlich der
Axt des Holzhauers alles weichen muß Trotzdem haben wir
auch in Deutſchland noch Zeugen einer langen Vergangenheit
Derartige mächtige altersgraue Bäume ſind die Krainer Eichen
bei dem Dorfe Krain zwiſchen Liegnitz und Goldberg unweit der
Stelle auf welcher die Schlacht an der Katzbach ſtattgefunden
hat Es ſind ihrer ſechs die auf einer Wieſe ſtehen die älteſte
und ſtärkſte derſelben hat einen Umfang von 9 m Jhr Alter
wird dem vom Hauptlehrer Sturm herausgegebenen Schriftchen

Goldberg und ſeine Umgebung zufolge auf 1200 Jahre geſchätzt
hat viel gelitten da große

Stürme die mächtigſten Aeſte abgebrochen haben Die übrigen
Eichen beſitzen dagegen noch gut erhaltene Kronen und ſehen da
durch ſehr mächtig aus An der älteſten Eiche befindet ſich
folgende Jnſchrift

Wohl mehr als tauſend Jahre zähl ich ſchon
Ich ſah dereinſt das Deutſche Reich erſtehn
ch ſah im Jahre ſechs es wiederum vergehn
eitdem ich jüngſt geſehn ſein friſches Auferſtehn

Möcht ich um keinen Preis es nochmals ſehn im Untergehn
Das walte Gott auf ſeinem ew gen Thron

Schönau im Auguſt 1871
Die älteſte der alten Sechs

Außer dieſer Jnuſchrift befinden ſich noch zwei andere an der
ſtärkſten Eiche während die zweitälteſte zwei Jnſchriften trägt
von denen die eine vom liegnitzer Kriegerverein im Jahre 1876
gewidmet worden iſt

Zum ulmer Münſterfeſt ſchreibt man uns Das
am Sonntag abend im Münſter zur Aufführung kommende
Oratorium Elias von Mendelsſohn wird den ſeltenen Genuß
bieten ungekürzt und unter Mitwirkung von etwa 320 Sängern
und geringen worunter hervorragende Künſtler aufgeführt
zu werden
waren zwei Aufführungen am 30 Juni und 1 Juli zunächſt

Zum Feſtſpiel iſt der Andrang bereits gewaltig es

vorgeſehen Um allen Bedürfniſſen gerecht zu werden wird nun
am Mittwoch den 2 Juli noch eine dritte Aufführung ein
geſchoben in welcher ohne Vorverkauf Billets nur für Fremde
an der Kaſſe abgegeben werden Das Feſtſpiel wird in groß
artigen Bildern unter Mitwirkung von etwa 600 Perſonen drei
Jahrhunderte vorführen aus denen nur das erſte die Darſtellung
der Grundſteinlegung im Jahre 1377 hervorgehoben ſei Um
den großen Fremdenandrang zu bewältigen ſind für die bevorſtehenden Feſttage 34 Sonderzüge eingeſtellt worden

l3u dem Eiſenbahnunglück bei Mühlacker, von
welchem ein Telegramm in unſerer letzten Nr kurz berichtete
wird heute weiter en Am 21 d gegen Mitternacht ſtießen
auf der Station Mühlacker zwei Güterzüge infolge falſcher
Weichenſtellung zuſammen Der Zugmeiſter vom Stuttgarter
Zuge blieb todt und vom Mühlacker Zuge wurde der Packmeiſter

dem Zugmeiſter wurden beide Füße abgefahren Mehrere
remſer ſind ſchwer und leicht verletzt Der Materialſchaden iſt

außerordentlich Der Mühlacker Zugmeiſter befuhr zum erſten
male die Strecke Laut Angabe der Sachverſtändigen wäre ein
mit der Bahn bekannter Zugmeiſter auf dem falſchen Geleiſe
nicht weitergefahren

T Exploſion Bei einem am Freitag nachmittag in Liſſa
in einer Bäckerei ausgebrochenen Feuer entſtand plötzlich eine
Exploſion wobei der PolizeiJnſpektor Jlaner der Branddirektor
Glabiſch und ſechzehn Perſonen der freiwilligen Feuerwehr ſchwere
Brandwunden erlitten ein Feuerwehrmann Schneidermeiſter
Friedel iſt bereits geſtorben

22 Ein ernſtes Unglück ſtieß am 20 d einem Zuge
auf der Baltimore and Philadelphia Abtheilung der Baltimore
and Ohio Eiſenbahn zu Jnfolge eines Cylinderbruches in der
Lokomotive entgleiſten zwei Schlafwagen Zwei Bahnbedienſtete

wurden grrrert und 13 Paſſagiere darunter Biſchof Keane der
Rektor der katholiſchen Univerſität in Waſhington trugen Ver
letzungen davon Der Biſchof war auf der Reiſe nach Europabegriffen aber infolge der Verletzungen Kontuſionen am Kopf

kehrte er nach Waſhington zurück

Zu dem gemeldeten Betrug per Telephon in
Berlin, bei welchem einem Jnduſtrieritter die Summe von
15,000 M in die Hände gefallen iſt wird noch berichtet daß
inzwiſchen der Buchhalter der geſchädigten Bankfirma Jarislowski

Co Namens Walther Schiele verhaftet worden iſt weil er
im dringenden Verdacht ſteht Helfershelfer des Telephon
ſchwindlers zu ſein Der angeblich von dem Bank und Kom
miſſionsgeſchäft S Bielski erbetene Vorſchuß von 15,000 M
wäre nämlich nicht gezahlt worden wenn der Buchhalter das
telephoniſch übermittelte Geſuch um Vorſtreckung dieſes Betrages
nicht auffallend warm empfohlen hätte Zudem hat Schiele weder
die Unterſchrift des Herrn Bielski unter der Quittung wie es
ſeine Pflicht geweſen mit früheren Unterſchriften deſſelben ver
glichen noch hat er dieſem dem ihm gewordenen Auftrage

et ige Stunden ſpäter an der Börſe das Vorgefallene
mitgetheilt

lEin weiblicher Matroſe An Bord der Barke Jda
in Weſt Hartlepool wurde jüngſt ein junger Matroſe Namens
Hans Brandt durch einen Sturz in den Kielraum getödtet Als

gefangenen Uhrmachergehilfe Neubauer war bis zum
ò2 2

die Leiche nach der Todtenkammer gebracht wurde ſtellte es ſich
heraus daß der Matroſe eine Frauensperſon war
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Ein furchtbares Ehebruchs Drama
Bergamo Dort überraſchte der hochgeachtete C
Direktor der Gazette provinciale ſeine Gattin in fagranti beim

bruch mit einem jungen Neapolitaner Bocacci tködtete den
brecher durch Stiletſtiche und wurde im Kampfe mit ſeinem

Gegner ſelbſt tödtlich verwundet
Selbſtmord Der ruſſiſche Staatsrath Anuguſtinowitſch

der nach Paris gekommen war um ſeine kranke Tochter wieder
e zu laſſen erſchoß ſich aus Verzweiflung nachdem ſeine

ochter am Freitag abend im Heiligengeiſt Spital geſtorben war
Dreifacher Mord Jn dem tſchechiſchen Pfarrdorf

Drſchkow Bezirk Eiſenbrod fand am 16 d eine Bluthochzeit
ſtatt Ein auf Urlaub befindlicher Soldat erſchoß das Brautpaar
und wurde ſelbſt erſtochen Der Bräutigam war der Bruder des
Soldaten die Braut ſeine frühere Geliebte

Lebendig begraben Nach einer telegraphiſchen Mel
dung aus NewYork vom 20 Juni ſcheint es daß noch einige
von den am Dienstag bei der Exploſion im Hill Farm Bergwerk
verſchütteten Bergleuten leben Wenigſtens wollen die Arbeiter
welche bei den Nachgrabungen beſchäftigt ſind geſtern das
Geräuſch von Pickärten gehört haben Die Nachricht hat un
geheure Aufregung in der Gegend hervorgerufen

Der ſchlagfertige Nachtwächter Eine Anzahl
Bauern ſitzen zechend noch ſpät abends in der Kneipe Da tritt
der Nachtwächter ein um ſich auch einen Bittern zu kaufen
Ein Bauer Mach daß de wieder naus kummſt ſ können einſt
weilen s halbe Dorf mauſen Nachtwächter J wer ſull
denn mauſen Jhr ſeid ja alle hier

Perſonalnachrichten Der auch als Dichter be
kannte Hoftheater Regiſſeur Feodor Löwe in Stuttgart iſt am
Freitag im Alter von mehr als 70 Jahren geſtorben Der
engliſche Generallieutenant Brackenburg iſt am Freitag plötzlich
am Schlagfluß geſtorben Derſelbe begleitete im Feldzuge 1866
die preußiſche Armee im Hauptquartier des Prinzen Friedrich
Karl nach Böhmen
u

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Nach den ſtatiſtiſchen t des Vereinsdeutſcher Eiſen und Stahlinduſtrieller belief ſich die
Roheiſenerzeugung des Deutſchen Reichs einſchl Luxemburgs
im Mai 1890 auf 400,234 t darunter 187,228 t Puddelroh
eiſen und Spiegeleiſen 45,862 t Beſſemerroheiſen 123,813 t
Thomasroheiſen und 43331 t Gießereiroheiſen Die Produktion
im Mai 1889 betrug 306,299 t und im April 1890 398,457 t
Vom 1 Jan bis 31 Mai 1890 wurden produzirt 1,951,731 t
gegen 1,761,564 t im gleichen Zeitraum des Vorjahres

Adler Deutſche Portland Cement Fabrik in Berlin Nach
dem Bericht für 1889 wurde für die neu erworbene Cementfabrik und Ziegelei
Wildau bei Eberswalde die Bilanz getrennt von dem zoſſener Werke anfgeführt
Dieſelbe ſchließt mit einem Gewinn von 46,663 welcher ſich dadurch ver
ringert hat daß Herſtellungs und Stempelkoſten der neu emittirten 650,000 M
Aktien ſowie Unkoſten und Stempel welche durch Ankauf des Werkes entſtanden
ſind ganz abgeſchrieben wurden Die zoſſener Bilanz ſchließt nach den erforder
lichen Abſchreibungen mit einem Gewinn von 73,050 ſodaß ein vertheilbarer
Geſammtnutzen von 119,713 M verbleibt Davon entfallen an den Reſerve
fonds 5985 Tantièmen 11,550 4 Proz Dividende 92,000 Sonder
überweiſung an den Reſervefonds 10,000 M Jnfolge der Konkurrenz anderer
Fabriken und des MaurerAusſtandes in Berlin war die Geſellſchaft gezwungen
die Produktion im vorigen Jahre theilweiſe einzuſchränken und es iſt nicht
möglich geweſen im Herbſt den Verluſt ganz wieder einzuholen Die Cement
preiſe ſind auch für das laufende Jahr im Verhältniß zu den theueren
Materialien und hohen Arbeitslöhnen nicht günſtiger geworden

ruenetegß

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berltin 21 Juni Weizen mit Ausſchluß von Rauhwetzen per 1000 kg
Loco matter Termine ſtill Gekündigt 600 t Kündtgungspreis 204 M
Loco 190 204 M nach Qualität Lieferungsqualttät 199 per dieſen
Monat per Junt Jult 203 202,5 208,5 bez per Juli Aug 186,5
186 bez per Aug Sept per Sept Okt 180,25 179,75 bez per Okt
Nov per Nov Dez

Roggen per 1000 kg Loco wonig offerirt Termine niedriger Gekündigt
t Kündigungspreis M Loco 152 162 M nach Qualität Lieferungs

gualttät 156,5 M ruſſiſcher 158,5 160,5 ab Boden und frei Wagen bez in
ländiſcher Per dieſen Monat 157 bez per JuniJuli 156 156
156,25 bez per JuliAng 150,5 159,75 150,25 150,5 bez per Aug Sept

ver Sept Dit 147,25 147 146,70 147 beg per Htt Nov 148
145 bez per Nov Dez 144,5 144,25 bez

Gerſte per 1000 kg Flau Große und kleine 132 180 M nach Qualität
Futtergerſte 133 143 M

Hafer per 1000 g Loco unverändert Termine nahe Sichten feſt Ge
kündigt 150 t Kündigungspreis 166 5 M Loco 162 182 M nach Qualität
Lleferungsqualität 166 pommerſcher mittel bis guter 166 174 feiner
175 180 ab Bahn bez per dieſen Monat 166 166,75 bez per JuniJuli
163,5 bez per Juli Aug 147,75 147,5 bez per Aug Sept Per

Sept Okt 138,75 188,25 bez per Okt Nov 136,5 136,25 bez per Nov
Dez 135 bez

Magdeburg 21 Juni Gebr e Landweizen 194 197
Weißweizen glatter engl T eizen 184 190 Rauhweizen 182

bis 186 M Roggen 157 270 Chevaliergerſte LandgerſteM Hafer 167 182 M per 1000 ke
Nordhauſen 21 Junt Amtl Weizen 18,50 19,50 Roggen 17,30

17,80 Gerſte 17,00 17,50 Hafer 17,00 18,00 M
Leipsig 21 Jnni Wetzen per 1000 Kg netto loco inländiſcher 185

200 M bez u Br über Notiz Feſt Roggen per 1000 Kg netto
loco in ländiſcher 172 176 M bez do ausländiſcher 165 169 M bezHöher Gerſte per 1000 kg netto Mahl und Futterwaare 135 138 t
Br Hafer ver 1000 Kg netto inländiſcher 182 184 M bez do auslän
diſcher 173 176 M bez u Br

Breslau 21 Juni Fioggen per Jun 170,00 per JuniJult 160,00
per Sept Okt 150,00

Hamburg 21 Jnni Wetlzen loco feſt holſteiniſcher loco neuer 187
Roggen loco feſt medklenbnrgiſcher loco neuer 175 180 ruſſiſcherbis 192

loco ſeſt 100 106 Hafer ruhig Gerfte ruhig
Weizen ſtill oco 183,00 192,00 do verStettin 21 JuniuniJuli 194,00 er Sept Okt 176,50 Roggen ruhig loco 152,00

i W do Frr JuniJult 166,00 per Sept Olt 146,00 Pommerſcher Hafer

Wien 21 Juni Weizen ver Frühjahr 8,02 Gd 8,07 Br per Herb48 Gd 7,56 Br Roghen per Fiühahe 700 Gd 710 Br der Herdtt
e o Br Hafer ver Frühſahr 10,60 Gd 10,80 Br per Heroſt 6,41

Peſt 21 Juni Telegr Weizen loco weichend per Juni 7,54 Gd 7,56
r grrr Herbſt 1890 7,28 Gd 7,25 Br Hafer per Herbſt 6,12 Gd

Parts 21 Juni Anfangsbericht Telegr Weizen behauptet per Junt
25,79 per Juli 25,30 per Juli Aug 24,90 per Sept Deg 28,76 Roggenruhig ver Juni 17,00 per ccpt Deg 15,10 v hen e

Pari S 21 Juni nachm Schlußbericht Telegr Weizen feſt
per Juni 25 70 per Juli 25,40 per Juli Aug 23,90 per Sept Dez 23,70
Roggen ruhig per Junt 17,00 per Sept Dez 15,10

Antwerpen 21 Juni Telegr Weizen behanptet Roggen beſſerHafer ruhtg Gerſte unbelebt
Amſterdam 21 Juni Telegr Wetzen ber Nov 195 Roggen

129 2 121 à 122per We a d 122 c new ork 20 Juni Telegr r Winterwetzen I 56per Jnni 94 per Juli S per S a w weſs ADezer
o New ork 21 Juni Telegr Anfangsnotirungen Welzen per Dez

Kaffee
Hamburg 21 Juni Kaffee feſt Umſazz 2000 Sag
Hamburg 21 Juni vorm 11 Uhr Good average Santoz ver Junt

69 per Sept 88 per Dez 812 per rz 1891 792 Behauptet
Hamburg 21 Junt nachm 3 Uhr 20 M Schinßbericht Kaffee goodh es der Jan en der Seht 889 der des h der Man loce
4 l g
Amſterdam 21 Jnnti Koffae ordingnea 0e e e e21 orm Me r chnn ifee Uhr Telegramm von tiaun
25 per März 1891 59

20 Junt Telegr ir Rio 2 7tary ver Jull 17,07 per Sept a Ja o r

a

gleichzeitig 1888 gegen 1,482,000 Ctr gleichzeitig 1887 gegen 3,428,000 Etr

Aug 12,37 12,40 Br

geh e Santos ber Sept 410,2,5 ver Dez geſch

Jaß 70er 34,60 Stll

guter er Saare
ifbareL et edrakheſeren

ade I v M a Wo x m
gen Zſrere in e

Gem Mells I 26,00Uzucker I n n 26,25 ver Indenz am 21 Juni vormittags 11 Uhr Ruhig
B Ohne Verbrauchsſteuer

20 Juni 21 M

Kornz Rend 92 mnn 16,60 16,65880 15,89 16,10ſpr 780 euz am 21 Juni vormittags 11 Uhr Stetig
II Terminpreiſe für Rohzucer I Produkt

abzüglich Steuervergütung
a frei auf Speicher Magdeburg

Notizlos
b frei an Bord Hamburg

gleichzeitig 1886
J 12,30 12,32 Br Okt Dez 11,872 Br 11,827Juli 1832 bez u 12,35 Br 1

G

Nov Dez 11,87 Br 11,82 G
an März 12,10 Br 11,97 G

September 12,05 G därz 12,15 BrOkt 11,87/ Br, 11,80 G Tendenz RuhlgDie Aelteſten der Kaufmannſchaft
Liquidationsprelſe am 21 Juni

Mittags 11 Uhr Abends 6 Uhrfrei auf Speicher frei an Bord frei auf Spelcher frei an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg

Junt 12,00 M 12,30 M Juni 12,090 M 12,30 M
Jult 12,92/ 12,32 Juli 12,02 12,32Auguſt 12,07 12,37 Auguſt 12,07 12,37September 11,75 12,95 September 11,75 12,05
Oktober 11,50 12,80 Oktober 11,50 11,80November 11,52 11,82 November 11,52 11,82
Dezember 11,52 11,82 Dezember 11,52 11,82
an 1891 n Jan 1891 n wann anbr 1891 7 d n 7 r 1881 7 7ärz 1991 11,80 12,10 ärz 1891 11,80 12,10

Mai 1891
Zucker Liquidationskafſe

Braunſchwetg 20 Juni Gericht von Eberhd Mencke Rohzucker
Nachdem die Vorräthe in unſerem Bezirk bis auf einige wenige Reſtläger ge
räumt ſind konnte das Angebot in dieſer Berichtswoche nur klein ſein andern
theils war aber auch nur wenig Nachfrage vorhanden da die hieſigen Raffineriten
thren Bedarf bis auf ein Geringes gedeckt haben Die Stimmung war eine
recht ruhige und ſtellten ſich die Preiſe zum Schluß um ungefähr 10 bis 15 Pf
per Ctr zugunſten der Käufer Nachprodukte die reichlicher angeboten be
haupteten den vorwöchigen Werthſtand Der Wochenumſatz des hieſigen Bezirks
beträgt ca 50,000 Ctr Jn raffinirtem Zucker fand ein ruhiges Bedarf
geſchäft ſtatt Es notiren heute

J RohzuckerRaffinirter Zucker eRaffinade M 28,25 excl F Dr Frühling u Dr Schulz hler

Mai 1891

Polariſationen nach

2 m r Kryſtall Zucker I M W n n n exclMelis I r Kornzucker 969 277 777gem Raffinade 28,50 30 25incl S Rend 922 16,50 16,65
Melis 25,75 26,75 m 880 r 15,80 16,05Würfelraffin I 29,75 30,25 K Nachpr 93 89

I 750 R 11,75 13,75uRübenmelaſſe 43 B 81,5 Brix effektiv und ſpätere S excl Tonne
zur Entzuckernng 2,30 2,60 und für Brennereien M Die Preiſe
verſtehen ſich per 50 kg

Hamburg 21 Junt ormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 88 Rendement neue Ulſance frei an Bord Hamburg per Juni 12,30
per Aug 12,42 per Okt 11 85 per Dez 11,92/, Stetig

Hamburg 21 Juni Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I ProduttBaſis 880/5 Rendement neue Uſance frei an Vor Hamburg ver Junt 12,30
per Aug 12,40 per Okt 11,85 per Dez 11,921, Ruhig

Parts 21 Juni Anfangsberkcht Telegr Rohzucker 8807 behauptet loco
31,50 Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg ver Junt 334,50 per Juli
34,75 per Juli Aug 34,87 7, per Okt Jan 33,871,

Parts 21 Juni Schlußbericht Telegr Rohzucker 88 behauptet loco
31,50 à 31,75 Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 kg ver Junt 34,75 per Jult
34,62 per Juli Aug 34,75 per Okt Jan 33,87

London 21 Juni Telegr 980 Javazucker 14 ſtetig Rüben
rohzucker neue Ernte 12/ ſtetig Centrifugal Cuba 14

Antwerpen 20 Juni Soſort 30,00 Fres per JuliAug 30,25 Fres
per Okt Dez 28,75 Fres

New York 20 Junt Telegr Fatr refining Muscovados A
Petrolenm

Berlin 21 Juni Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per
100 kg mit Faß in Poſten on 100 Ctr Gekündigt kg Kün
digungspreis M Termine per dieſen Monat perDurchſchnittspreis Me ar n gehe ruhig Standard white loco 6,75 B

um etro eum an 4 rper Aug Dez 7,10 Br 7,00 Gd 5 do
wo 55 men 21 Junt Schlußbericht Petroleum beſſer Standard white

An kw expen 21 Junt Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type
welß loco 17 bez und Br per Juni Br per Aug 17/ Br per

g Petroleum 70/ AbelNew York 20 J elegr a roleum 705in NewYork 7,20 Gd do ladelphia 7,20 Gd Rohes Petroleum in e

e ne ne iew York 21 Juni vormittags roleum angskurPipe line certificates per Jull 90 ß ar Wuſangsture

Spiritus
Berlin 21 Junt Amtlich Spiritus mit 50 M Ver100 i à 1000 J Amtlich Spiritu M Verbrauchsabgabe per

10,000 nach Tralles Gekündigt I Kündigungs

L

preis M Loco ohne Fatz 55,1 bez per dieſen Monat bez

per MaiJuni uni Juli lir per JuniJuli bez ver JuliAuguſt
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 à 1000

Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Faß 35,3
bez ver dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M

Splritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 190 I à 109 10,000 nach
Tralles Gek I Kündigungspreis M Loco mit
per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis per Sept Ott bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Feſter Gekündigt 10,000 1 Kün
d e t r dieſen Monat 35 85,1 bez

1 2 ug m per Sept 35 4 5ber Seht u 35,3 35,2 35,4 bez per Okt Nov

per m gartoſelMagdeburg 21 Kartoſfelſpiritus für 10,000 I loco ohne55,90 656,30 M bet kö d 35,90 bei 70 M Steueraufſchlag dir Hat

Nagder A un 0 Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
agdeburg 21 ermann Walther Wochenbericht

Spiritus hat im Laufe dieſer Woche im Anſchluß an die von
meldete Preisſteigerung auch an unſerem Platze M 60 bis 80 im Werthe
gewonnen doch hat ſich noch immer kein regeres Intereſſe für den Artikel geltend

e ſo daß die en in den meiſten Fällen nur als Nennwerthe zu
trachten ſind Die Umſätze ſind im Verhältniß zu anderen Jahren recht gering

und es iſt ſehr zu hoffen daß die Käufer bald aus ihrer bisher beobachteten Zu
rüchaltnug hrraustreten werdea Auch die Spritfabriken klagen über flauen Ge
ſhälregant und ungenügenden Reinigungsgewinn Trotzdem muß wiederholt
werden das die Lage des Marktes eine geſunde iſt da übermäßige Läger micht
vorhanden ſind und daß der Preis des Artikels bei einiger Beachtung von Seiten
der Speculation wohl ſteigerungsſähg ſein dürfte

Kartoffelſpiritus lieferbar ohne Faß wurde amtlich wie folgt notirt

16 Juni bei W Steuerauffchlag
e

10,000 nach

z 99 7 7 5917 55,60 66,00 50 u35,99 u 7018 t19 655
35,90 u 27020 I 55,80 56 20 II 50 I 9036,10 702z1 u 2 rGebinde nür in kleinen Poſten um

Setpztg 21 Junk Spiritus per 10,000 ohne Faß mit 50u abe M nominell mit 70 M do e n e R Ver
ofen 22 Junk Spiruns loco ohne Faß döer 64,50 do loco ohne

Syeicher ünter freier Vorhaltung der

Halke Druck und Verlag von Otto Hendel

matt loco ohne Faß mit 50 M KonStettin 21 n Spfritusumſtener it 70 M Konſumſieuer 34,90 per Juni mit 70 M Konſumkerg h än mit 70 M Koninniſener 35
,00

e 21 Juni Spirltus feſt per r per

e e eper Juni Juli 31,10 do io perv ine 2 n h e ten ver Juni 36,00
i 36,25 per Juli Aug 36,50 per

ſs 21 Juni Schiußbericht Telegr Spiritus dehauptet per Juni
a per Juli d v Juli Aug 36,50 per Sept Dez n

Selſgaten Oele Fettwaaren
Berlin 21 Junk en rnn per 100 kg mit Faß Termine
t tter Gek Ctr igungsprels M Loco ohnewenig matter G g bez er Ju udieſen Monat 69 68,7 68,9 per JnniJult 63,8rer Aug Sept bez per Sept Htt h e bez per Ott Nov
do be int ven des c e e Be Zur mal

per g n ohne 9 Br21 Junt Rüböl ſtill per Jnni 70,20 per Sept Okt
29
Breslan 21 Junt Räübdl per c 72,00 per Sept Okt 58,00
Köln 21 Junt Rüböl loco 72,09 per Okt 59,10
Hamburg 21 Juni Rüböl unverzollt ruhig loco 609,00
Parts 21 Juni Anfangsbericht Telegr Rüdsl ruhig per Juni70,25 per Juli 609,00 per Juli Aug 68,75 per Sept Dez 87,75
Parls 21 Junt Schlußber Telegr Rüböl träge per Junt

70,00 per Juli 68,75 per JuliAug 68,59 per Sept Dez 67,50
Peſt 21 Jnni Telegr Kohlraps per Aug Dez 11,35 à 11,45
New York 20 Juni Telegr Schmalz loco 6,10 do Rohe S

Brothers 6,55
Mehl

Berlin 21 Jnni Amtl Koggenmehl Nr 0 u 3 per 100 e br
inkl Sack Termine matter Gekündigt Sack Kündigungspreis
per dieſen Monat und per Juni Juli 21,40 21,45 bez per Juli Aug 21
59 bez r Aug Sept per Sept Okt 20,49 20,45 bez per Okt

ov n mungBrrr 21 Juni Welzenmehl Nr 00 26,00 24,50 Nr 0 24,25
23,90 bez Feine Marken über Notiz bez Beſſere Frage
Roggeumehl Nr 0 u 1 21,50 20,75 do feine Marken Nr 0 u 1

bez Nr 0 1,75 M höher als Nr 0 u 1 per 100 Kg br inkl
ack

Paris 21 Junl nachm r Telegr Mehl behauptet per
Juni 56,39 per Juli 56,39 per Jnli Aug 56,80 per t Dez 53,70

Paris 21 Junt abends Schlu e Mehl feſt per Junt 656,89
Jult 56,60 per Juli Aug 56,30 per Sept Dez b3,70

New ort 20 Junt Telegr Mehl 2 D 65 C
Futterartikel e

Hamburg 29 Juni Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen
deutſche 150 155 M Baumwollſaatkuchen 115 120 M Erdnuß
kuchen 135 155 M je nach Qual Rappskuchen 120 130 Lein
kuchen 140 145 Palmkernſchrot 95 100 für 1000 kg Rüböl
ſtill loco 70,00 M Br Leinöl feſt loco 52,00 M Br

Stroh Heu
Berlin 20 Juni Pol Präſ Richtſtroh 6,00 M Heu 4,20 6,00
ver 100 kg
Nordhaufſen 21 Juni Amtl Stroh 4,25 4,75 Heu 5,00 6,00 M

Wolle
Leipzig 21 Juni Kammzug Terminhandel La Plata Grund

muſter B per Juut 4,22 ver Jult 4,20 per Aug 4,17/, per Sept 4,17,
per Okt 4,172 per Nov 4,17/, ver Dez 4,17/, per Jan 4,17/, per Febr

r per März 4,12/, per April 4,12/, per Mal 4,12 N Umſatz 180,000 kg
uhiga Plata Contract C Jnni Juli 4,30 weitere Monate 4,40 M

HKünuſtl Düngemittel Futterartikel

Magdeburg 20 Juni Vericht von t u Heimann Chile
ſalpeter Die Tendenz des Marktes war in bdteſer Woche eine ruhige die
Abladungen per Juni Jult ſind um ca 10,000 t kleiner als im Vorjahr wie
von Jquiqu gemeldet wird Heutige hamburger Notirungen ſind fret Fahrzeng
hamburg loco 95 Jun z 90 Jult Aug 7,90 Aug971 M Sept Okt 05 M Okt Nov 12 Nov Dez 20
Dez Jan 30 Jan Febr 37 per MLondon 19 Juni Chilifalpeter 8 ab d für gewöhnliche 8 eh
6 d für chemlſche Sorten

Metalle
Breslau 21 Juni Telegr Zink Godulla und Schleſiſche Vereins

marke 23,20 bez

Amſterdam 21 Junt Telegr Bancazinn 57
New York 19 Juni24,00 Hon Zinn Straits 21,55 Doll Elſen Nr 1 Coltnez

oll
New York 20 Juni Telegr Kupfer ver Juli 16,55

Schiffahrt
Deutſcher Levanteberkehr über Hamburg

Die Deutſche LevanteLinie in Hamburg eröffnet am 28 d ihre
regelmäßigen Fahrten nach den Häfen der Levante und der
Balkanländer und zwar nach Piraeus Syra Smyrna SalonikLonſtantinopel Galatz Braila im Sommer Kiſtendje

imWinter und veröffentlicht in Gemeinſchaft mit den breußuchen

und ſächſiſchen Staatseiſenbahnen einen direkten Tarif von
deutſchen Binnenſtationen nach den vorbezeichneten Häfen giltig
vom 15 Juni d J an

Der Tarif gewährt die Möglichkeit der direkten Abfertigun
der Güter von den Stationen der betheiligten Eiſenbahnen na
ad n Anlaufhäfen zu den angegebenen Geſammt
rachtſätzen

Die dem Tarife vorgedruckten Beförderungsbeſtimmungen
tragen den beſonderen Verhältniſſen Rechnung welche ſich aus
der direkten Den über eine Land und Seeroute ergeben
Er gewährt Sätze für Stückgüter bei Aufgabe von weniger als
1000 Kg ſowie von 1000 kg und mehr in 4 verſchiedenen Klaſſen
Die erſten drei Klaſſen gelten nur für benannte Stückgüter die
vierte für Stüchgüter aller Art Außerdem enthält der Tarif
u a beſonders ermäßigte Sätze für Eiſen und Stahl Cement
Soda Glas und Thonwaaren Zucker Papier Stärke Garne
Gewebe von Baumwolle bei Aufgabe von 5000 bez 10,000 kg für
den a für Kalirohſalze Stein und Siedeſalz bei Aufgabe

ehe en afen mal daß eine Heiniſche Schiffe
geſchteht zum erſten male daß eine heimiſche Schiffahrts

linie nachdem ſie die Vorbedingungen eines We und
regelmäßigen Betriebes ſichergeſtellt hat mit den im Dienſte des
Verkehres ſtehenden StaatsEifenbahnen in ein ſo enges Ver
hältniß eintritt wie es durch den hier veröffentlichten Tarif zum
Ausdruck gebracht wird Es Seb zum erſten male daß auf
dieſem r in umfaſſender Weiſe der Verſuch gemacht wird
den inländſſchen Verſender nngrhüngia zu ſtellten von den vielfach
gegenſätzlichen Jntereſſen welche den Durchzugsverkehr inländiſcher
Erzeugniſſe durch fremde Länder im direkten Eiſenbahnverkehr
erſchweren

Hamburg 21 Der Schnelldampfer Auguſta Viktoria berHamb Am G iſt von Ham kommend geſtern nacht 11New York eingetroffen vambars sef dch Uhr in
Trieſt 21 Juni Der Lloyddampfer u ihier d 4 yddampfer Euterpe iſt heute nachmittag

London 20 Junk Der Union er Dane i uteAusreiſe von Southamptoun Abe gedgen ampt ſt heute auf der

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 20 Juni

1,08 m bel der Hennenbrücke
1,10 mm beim Nirxſtein

1,35 m bei Rumpen in der Stollenhucht
Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe

1,58 m bei Wispitz km 2,4
Von Kalbe bis zur Mündung in die Elbe,

22 mm in der Steinſlügge Kra 91,20 m bei Trabitz im i,4

Zahrwaffertiefen der Unſtrut
Am 20 Juni

2,00 m zwiſchen Artern und Rittehurg bei der Eifenhahndrügk
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